
Gebete in Zeiten von Corona 
Jeden Abend läutet nach der Balkon-Musik des Posaunenchors um 19:45 Uhr die Gebetsglocke 

zum Hausgebet. Dazu haben wir ein paar Gebete zusammengestellt. 

Worte aus Psalm 46: 

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, 

eine Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen haben. 

Darum fürchten wir uns nicht, wenngleich die Welt unterginge 

und die Berge mitten ins Meer sänken, 

wenngleich das Meer wütete und wallte 

und von seinem Ungestüm die Berge einfielen. 

Dennoch soll die Stadt Gottes fein lustig bleiben mit ihren Brünnlein, 

da die heiligen Wohnungen des Höchsten sind. 

Gott ist bei ihr drinnen, darum wird sie festbleiben; 

Gott hilft ihr früh am Morgen. 

Der Herr Zebaoth ist mit uns, 

der Gott Jakobs ist unser Schutz. 

Seid stille und erkennet, dass ich Gott bin! 

Ich will der Höchste sein unter den Heiden, der Höchste auf Erden. 

Der Herr Zebaoth ist mit uns, 

der Gott Jakobs ist unser Schutz. 

 

 

Gott, unser Vater, 

wir sind betroffen von dem, was in diesen Tagen in unserer Welt geschieht. 

Betroffen, weil uns mit dem Corona-Virus eine Krankheit in einer Weise getroffen, 

wie wir es nicht für möglich gehalten hätten. 

Betroffen aber auch, weil wohl kaum keiner von uns dem Corona-Virus wird entfliehen können. 

Darum bitten wir Dich: Hilf uns, dass wir trotz dieser Not unser Vertrauen zu Dir nicht verlieren. 

Bei allen menschlichen Möglichkeiten und Grenzen, 

bist Du doch der, der am Anfang und am Ende unsres Lebens steht. 

Unsere Hoffnung steht allein in Dir. 

Bewahre uns vor dieser schweren Krankheit. 

Und wenn wir erkranken, dann sei Du unser Schutz und unser Arzt, 

der uns durch diese Zeit hindurchträgt und wieder Gesundheit schenkt. 

Wir bitten Dich besonders für alle Menschen, 

die in irgendeiner Weise zu den Risikogruppierungen gehören. 

Sei Du ihr Schutz vor Erkrankung und erhalte ihnen das Leben. 

Stärke ihre Familien. 

Wir bitten Dich für alle Menschen in medizinischen Berufen. 

Sie müssen in diesen Tagen viel leisten. 

Erhalte ihnen die Gesundheit und stärke sie in den nächsten Wochen, 

dass sie den vielen Kranken gerecht werden und sie versorgen können. 

Auch für alle, die in der Politik Verantwortung tragen, 

bitten wir Dich um Weisheit in ihren Entscheidungen. 

Mit der Aufforderung zur Schließung von Einrichtungen und 

Absagen großer Veranstaltungen mussten sie eine schwere Entscheidung treffen. 

Lass ihre Entscheidung zum Guten gereichen. 

In all dem hilf uns, dass wir als Gemeinden in Heidelsheim und Helmsheim zueinanderstehen, 

dass wir uns gegenseitig beistehen, 

helfen und gemeinsam diese Notzeit überwinden. 

Amen. 

Jörg Muhm 



Gott, 
wir haben Angst vor dem, was wir nicht kennen. 
Zugleich sind wir uns darin nah und vertraut. 
Was unsere Gemeinschaft gefährdet, macht uns auch stark. 
Wir halten zusammen, wenn wir uns oft auch fremd sind. 
Wir achten aufeinander. Entscheiden, was wirklich wichtig ist. 
Wir öffnen Herzen, während andere noch hinter Türen warten müssen. 
Wir werden uns nah, auch ohne uns die Hände zu reichen. 
Wir können lachen und doch trauern um die Kranken und Sterbenden. 
Wir sind eins im Handeln und im Sorgen und zum Wohl für uns alle. 
So ist im Schlimmen auch Dein Segen. 
Hab Du Dank dafür, Gott. 
Amen. 

Lars Hillebold, Quelle: https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/Gebete_Corona_13032020_LH001.docx 
 

Gott, unser Schöpfer und Retter, 
lass uns deine Güte erfahren 
und bewahre uns in dieser Krise, 
die die ganze Welt getroffen hat. 
Wir bitten dich: 
 Kyrie eleison. 
Für alle, die erkrankt sind, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Für alle, die in Krankenhäusern, 
Arztpraxen und Pflegeeinrichtungen arbeiten, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Für alle, die bei der Polizei, 
der Feuerwehr, im Verkehr 
und an den Grenzen Dienst tun, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Für alle, die in der Lebensmittelversorgung 
und in der Landwirtschaft arbeiten, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Für alle, die um ihren Arbeitsplatz 
und ihre Existenz fürchten, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Für alle, die Entscheidungen treffen müssen 
für das öffentliche Leben, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Dass wir einander beistehen und Wege finden, 
alle mit dem Nötigen zu unterstützen, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
Dass unter uns Friede bewahrt 
und Verantwortlichkeit gestärkt wird, 
bitten wir: 
 Kyrie eleison. 
(Hier können persönliche und aktuelle Bitten ergänzt werden.) 
Gütiger Gott, bewahre uns und alle, die wir lieben. 
Amen 

Fürbitten mit Kyrie (EG 789.6), Quelle: https://www.ekiba.de/html/media/dl.html?v=176298 

https://www.ekd.de/ekd_de/ds_doc/Gebete_Corona_13032020_LH001.docx
https://www.ekiba.de/html/media/dl.html?v=176298


Unser Abendgebet steige auf zu dir, Herr, 
und es senke sich herab auf uns dein Erbarmen. 
Dein ist der Tag, und dein ist die Nacht. 
Lass, wenn des Tages Schein vergeht, 
das Licht deiner Wahrheit uns leuchten. 
Geleite uns zur Ruhe der Nacht 
Und vollende dein Werk an uns in Ewigkeit. 

Amen 

Autor unbekannt, Quelle: https://www.ekiba.de/html/media/dl.html?v=176298 
 

Gott, zu Dir rufe ich. 
Hilf mir beten 
und meine Gedanken sammeln zu Dir; 
ich kann es nicht allein. 
In mir ist es finster, 
aber bei Dir ist das Licht. 
Ich bin einsam, aber Du verlässt mich nicht; 
ich bin kleinmütig, aber bei Dir ist die Hilfe; 
ich bin unruhig, aber bei Dir ist der Friede; 
in mir ist Bitterkeit, aber bei Dir ist die Geduld; 
ich verstehe Deine Wege nicht, aber 
Du weißt den Weg für mich. 

aus den „Gebeten für Mitgefangene“ von Dietrich Bonhoeffer, festgehalten in „Widerstand und Ergebung“ 
 

Von guten Mächten 
Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar, – 
so will ich diese Tage mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues Jahr. 

Noch will das alte unsere Herzen quälen, 
noch drückt uns böser Tage schwere Last. 
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 
das Heil, für das Du uns geschaffen hast. 

Und reichst Du uns den schweren Kelch, den bittern 
des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand, 
so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern 
aus Deiner guten und geliebten Hand. 

Doch willst Du uns noch einmal Freude schenken 
an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz, 
dann woll´n wir des Vergangenen gedenken, 
und dann gehört Dir unser Leben ganz. 

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, 
die Du in unsre Dunkelheit gebracht, 
führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen! 
Wir wissen es, Dein Licht scheint in der Nacht. 

Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet, 
so lass uns hören jenen vollen Klang 
der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet, 
all Deiner Kinder hohen Lobgesang. 

Von guten Mächten wunderbar geborgen 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen, 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

EG 65, Dietrich Bonhoeffer 

Weitere Gebete und Gedanken unte EKiBa unter https://www.ekiba.de/html/aufruf_zum_abendgebet.html 

Deutschland betet gemeinsam: https://deutschlandbetetgemeinsam.de/ 

https://www.ekiba.de/html/media/dl.html?v=176298
https://www.ekiba.de/html/aufruf_zum_abendgebet.html
https://deutschlandbetetgemeinsam.de/

